
Zur Losung vom 18. Oktober  

 

Gehorsam ist besser als Opfer.  

1. Samuel 15,22 

Paulus schreibt: Euer Gehorsam ist bei allen bekannt geworden. Deshalb freue ich 

mich über euch.  

Römer 16,19 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Es geht doch nichts über eine klare Anweisung. Der Zuständige sagt, was zu tun 
ist, und alle halten sich an das Vorgegebene.  

Das mit den Masken zum Beispiel: Es ist klar vorgegeben, wann die Maske auf-
zusetzen ist; und so machen es dann alle. Und so gelingt es zum Wohle aller, die 
Pandemie zu überwinden.  

Vielleicht gibt es dann deshalb auch weniger Grippekranke und Grippetote: Das 
wären dann zwei Fliegen mit einer Klappe. 

Und wenn in den Krankenhäusern mehr und besser desinfiziert wird, gibt es unter 
Umständen auch weniger Menschen, die am Krankenhauskeim erkranken oder gar 
sterben.  

Unter Umständen bringt uns diese Pandemie sogar einen Fortschritt, weil wir 
lernen, in diesem Bereich vorsichtiger zu leben.  

Wir sind jetzt 7 Milliarden Menschen auf unserer Erde; wir rücken immer enger 
zusammen und müssen wegen der ansteckenden Krankheiten, die es gibt, mehr 
Rücksicht aufeinander nehmen.  

Das Christentum ist dafür die richtige Religion: weil alle Menschen Gottes 
Geschöpfe sind. Und weil wir die anderen Menschen lieben wie uns selber, gehört 
für uns das „Aufeinander-Rücksicht-Nehmen“ einfach zum Leben dazu.  

Und wer seine Maske nicht aus Liebe trägt, der trägt sie aus Gehorsam. 

Schon Paulus schreibt im Brief an die christliche Gemeinde in Rom, Kapitel 16, 
Vers 19: Euer Gehorsam ist bei allen bekannt. Deshalb freue ich mich über euch. 

Amen  

 

Ihr Pfarrer Georg Salzbrenner  

 


